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Sieg für «treffsicheres Seegurken»-Team

Uster · Kampf um den Pokal am Jobbus-Cup

Alle Jahre wieder im Juni – der von der Stiftung Netzwerk organisierte Jobbus-Cup ist zu einer festen

Grösse im Terminkalender geworden.

Zum zehnten Male kamen kürzlich Stellensuchende von neun Beschäftigungsprogrammen aus dem gan-

zen Kanton Zürich am von der Stiftung Netzwerk organisierten Fussballturnier Jobbus-Cup zusammen.

Sie kämpften um den begehrten Pokal, der dieses Jahr aus Anlass des 10-Jahr-Jubiläums in einer beson-

ders grossen, verführerisch goldschimmernden Ausführung zu gewinnen war. Die Teilnehmer, welche

sonst Zügelkisten schleppen, im Naturschutz helfen oder im Brockenhaus tätig sind, gaben als Flügel,

Stürmer oder Torwart vollen Einsatz für ihre Teams. Diejenigen, welche nicht selber mitspielen konnten,

fieberten als Betreuer und Fans an der Seitenlinie mit.

Nach Jahren auf der Sportanlage Buchholz war man für das Jubiläum wieder auf die Heusser-Staub-

Wiese zurückgekehrt, wo 1998 die Erstauflage stattgefunden hatte. Die Reaktionen auf die Rückkehr zu

diesem Standort waren auch von Seiten der Balljungen durchwegs positiv – galt es doch regelmässig,

Bälle aus dem angrenzenden Aabach zu fischen.

Sieg der «Seegurken»

Der gewohnheitsgemäss gutgesinnte Wettergott konnte diesmal ein Novum bei den Gewinnern ausma-

chen. Mit den «Seegurken» vom Job-Bus des Vereins für Integrations- und Suchtfragen (VIS) Stäfa ge-

wann eine Mannschaft, welche zum ersten Mal ihren Namen auf dem Pokal eingravieren lassen kann. Sie

gewannen verdient, verloren sie doch kein einziges Spiel und zeigten einen schönen und fairen Fussball.

Fairness und Kollegialität waren sowieso grossgeschrieben: Für die Frauen vom Samariterverein Uster

gab es erfreulich wenig zu verarzten.

Über Mittag kamen alle Akteure und Helfer bei der feinen Verpflegung des Restaurants Konter aus Wetz

kon wieder zu Kräften. Zum Abschluss des rundum geglückten Anlasses gab es für alle ein von der Stif-

tung Netzwerk speziell hergestelltes T-Shirt.

Schlussrangliste

In der Schlussrangliste folgt auf die Siegerpartei «Seegurken» (Job-Bus, VIS, Stäfa) das Team «Läbes-

ruum» (Verein Läbesruum, Winterthur), Jobbus/Garage 2 (Stiftung Netzwerk), «Move On» (SAH, Fehral-

torf), «Pischte» (Plattform Glattal, Wallisellen), «Jobbus/Garage 1» (Stiftung Netzwerk). «Also!» (Verein

Also!, Uster), «Mobile Werkstatt» (Soziales Netz, Horgen), «Job-Bus Bezirk Uster» (Sozialdienst für Er-

wachsene Bezirk Uster, Dübendorf) und «Arche Labora» (Gemeinschaft Arche, Zürich). (eing)
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